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Martin-Luther-Gemeinde Stein

Paul-Gerhardt-Gemeinde Deutenbach
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Beten für Frieden
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Martin-Luther
Pfarramt der Martin-Luther-Kirche Stein
Martin-Luther-Platz 3, 90547 Stein
Tel. 676197, Fax: 688110
www.stein-martin-luther.de
pfarramt.martinluther.stein@elkb.de

Pfarramt und Verwaltung Alter Friedhof
Laura Halmen
Bürozeiten:
Mo    16:00 - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr  10:00 - 12:00 Uhr

Geistliche Begleitung 
Barbara Valenta
Tel. 662931

Pfarrer Ralph Baudisch
Tel. 25569590
ralph.baudisch@elkb.de

Diakonin 
Claudia Müller-Rupprecht
Tel. 685535
claudia.mueller-rupprecht@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Susanne Mitterer-Dippold
Tel. 676256

Mesnerinnen
Sabine Kolb/Martha Zakel

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Gaben und Spenden  IBAN: DE20 7606 9559 0001 4350 51
für Zahlungen   IBAN: DE17 7606 9559 0001 4417 01
für Kirchgeld   IBAN: DE61 7606 9559 0101 4417 01

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Paul-Gerhardt

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche
Goethestraße 3, 90547 Stein
Tel. 687788
Fax: 6890312
www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Pfarramt 
Barbara Reichold
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Schillerstraße 19

Pfarrer Gerhard Henzler
Tel. 678050
gerhard.henzler@elkb.de

Jugendarbeit
Vorsitzende des Jugendausschusses
H. Merz: hannah-marie.merz@web.de
K. Held: kyriana.held@icloud.com 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Sibylle Thumm, Tel. 6887769

Mesner  
Trofim Roman

Bankverbindungen bei VR-Bank in Stein
für Kirchgeld, Spenden, Zahlungen
IBAN: DE61 7606 9559 0001 6949 52
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Beten für Frieden

Blick Richtung Osten, durch ein Loch 
in der Ruinenmauer. Es ist ein kühler 
Morgen (schon Frühling, noch Winter, 
wer weiß) in Massada über dem To-
ten Meer, der alten Wüstenfestung des 
Königs Herodes. Die wurde im Jahr 66 
n. Chr. von jüdischen Aufständischen 
ihren römischen Besatzern blutig ent-
rissen – und dann nach jahrelanger, 
gnadenloser Belagerung 74 n. Chr. 
vom überlegenen römischen Heer ohne 
Rücksicht auf Verluste zerstört.
Noch bei Dunkelheit sind wir aufge-
stiegen, um den Sonnenaufgang über 
der Wüste zu sehen. Aber die Sonne 
tut sich schwer, durch die Wolkende-
cke zu scheinen, im Morgenwind frös-
teln wir.
Viel zu vielen geht es gerade so: Die 
einen zittern sich in den Tag, ohne 
Schutz, in Ruinen, in Angst vor Ag-
gressoren und Detonationen. Andere 
frösteln beim Gedanken an Opfer wie 
Täter – daran, wozu Menschen offen-
bar immer noch und immer wieder fä-
hig sind. „Krieg soll nach Gottes Willen 
nicht sein.“ Die klare Feststellung des 
Ökumenischen Weltrates der Kirchen 
bei seiner Gründung 1948, in der Brü-
ckenbauzeit nach dem 2. Weltkrieg: 
Sie ging einher mit dem Aufruf an die 
internationalen Kirchen, ihren Regie-
rungen ein Leben ohne militärische 
Rüstung zu empfehlen. Aber schon von 
den eigenen Mitgliedern wurde dieser 
Bitte kaum und zögerlich entsprochen.
Was tun für Frieden? Hände reichen 
statt Hände ringen. Und Hände fal-
ten, wo unsere nicht reichen. „Es gibt 
keinen Weg zum Frieden. Frieden ist 
der Weg“, sagte der Friedenskämpfer 
Mahatma Gandhi. Friedlich mit an-
deren leben, das ist schon im kleinen 
Umfeld nicht leicht. 

Im Großen fühlt einer sich oft klein 
und ohnmächtig – dabei haben wir 
einen großen Verbündeten. An jedem 
8. des Monats um 19:00 Uhr treffen 
sich Christen, von Krieg und Frieden 
bewegt, in der Martin-Luther-Kirche 
zum ökumenischen Friedensgebet. Wir 
brauchen und viele brauchen diesen 
Bund, das Band des Gebets, die Verge-
wisserung: Sie sind und wir sind nicht 
von allen guten Geistern verlassen! 
Und wie ist es mit Ihnen, mit Dir?
Schon etwas erstarrt oder doch noch 
bewegt?
Verstärkung kann der Frieden dringend 
brauchen, das Gebet auch. Am Anfang 
wird da ein weltweiter Bund hörbar 
und spürbar: „Wir verbinden uns mit 
allen, die um Frieden beten. Gott des 
Friedens, führe uns vom Tod ins Leben, 
aus dem Trug in die Wahrheit. Führe 
uns aus Verzweiflung in die Hoffnung, 
aus Angst ins Vertrauen. Führe uns 
vom Hass zur Liebe, vom Krieg zum 
Frieden. Lass Frieden unser Herz erfül-
len, unsere Erde und das All.“ Das gebe 
uns Gott!
Einen friedvollen Frühling wünscht  
 Pfarrer Ralph Baudisch
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Gewärmt im Advent, ...

Am verschneiten ersten Dezemberwo-
chenende wurde stimmungsvoll und 
gemeinsam der Auftakt zum Advent 
begangen. „Vorglühen“ waren die öku-
menischen Adventsandachten betitelt, 
deren erste im Schneetreiben an der 
Pyramide vor der Martin-Luther-Kir-
che mit Posaunenchor, guten Gedan-
ken und warmem Gesang den Advent 
einläutete. Während sich am Mecklen-
burger Platz die Leute um die Buden 
schoben, Glühwein und Lichterschein, 
Waffeln und Würstchen genossen, 
wärmten sich viele im geschmückten 
Gemeindehaus Martin Luther an Tee, 
Kaffee und Kuchen und guten Gesprä-
chen mit netten Leuten, freuten sich 
an selbst Gebasteltem - und spendeten 
so insgesamt 2.300 Euro für das Wai-
senhaus Havilah Hope in Kenia.

Musikbegeisterte zog am Samstag das 
bunte, vielfältige Konzert der Mu-
sikschule und am Sonntag die stim-
mungsvolle „Fränkische Weihnacht“ 
in die Kirche, wo alte Volksmusik auf 
hohem Niveau mit heiteren und tief-
gründigen Texten wechselte. Im Got-
tesdienst am 1. Adventssonntag wurde 
auch ein 400. Geburtstag begangen 
und besungen: Über die Entstehung 
des Adventslieds „Macht hoch die Tür“ 
im tief verschneiten Dezember 1623 
schrieb der Königsberger Dichter und 
Pfarrer Georg Weissel: Bei Sturm und 
Schneetreiben öffnete der freundliche 
Küster weit die Domtür und sagte mit 
Verbeugung: „Willkommen im Hau-
se des Herrn! Hier ist jeder in gleicher 
Weise willkommen! Das Tor des Königs 
der Könige steht jedem offen.“
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Am Heiligen Abend ließen die Kinder 
im Krippenspiel die Weihnachtsge-
schichte nachempfinden, und in die 
Christvesper brachten Jugendliche das 
Friedenslicht aus Bethlehem. „Hier gibt 
es keine Fremden, nur Freunde, die du 
noch nicht kennst.“ Mit Worten des 
irischen Dichters W.B. Yeats brachte 
Pfarrer Ralph Baudisch Weihnachts-
wärme in unsere Zeit. Die Christmette 
in der nächtlichen Paul-Gerhardt-Kir-
che ließ Musik von Orgel und Saxofon 
erglänzen, und am 2. Weihnachtstag 
lud ein Wunschlieder-Gottesdienst alle 
zu fröhlichem Singen ein.
Gespendet wurden an den Feiertagen  
über 1.000 Euro für Brot für die Welt, 
430 Euro für das Kinderhaus Bet Jalla 
und 200 Euro für die eigene Gemein-
de, dazu kamen viele Einzelspenden im 
Dezember.
Es waren segensreiche Feiertage!

... gefeiert an Weihnachten
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Wieder Note 1,0 für die Diakoniestation Stein

Auch 2023 war der medizinische 
Dienst der Krankenkassen (MDK) zur 
jährlichen Qualitätsprüfung in der Di-
akoniestation am Martin-Luther-Platz. 
Die Prüfung ergab keine Beanstan-
dung, so dass die Note 1,0 vom Vorjahr 
bestätigt werden konnte.

Geprüft wurde die Struktur der Sta-
tion, das Qualitätsmanagement, die 
pflegerische und die medizinische Ver-
sorgung, die Pflegedokumentation und 
die Abrechnung der Leistungen.

Das Team der Diakoniestation unter der 
Leitung von Frau Andrea Buric konnte 
in allen Bereichen punkten.
Besonderes Lob kam von den Patien-
ten, die täglich im Stadtgebiet Stein 
vom Team der Diakoniestation betreut 
werden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für 
unser Team

Pflegefachkraft (m/w/d)
Pflegekraft (m/w/d)

in Teilzeit

Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen

richten Sie bitte an folgende Adresse:

Diakoneo Ambulante Pflege
Stein gGmbH

Frau Andrea Buric
Martin-Luther-Platz 1, 90547 Stein

Tel. 683103
E-Mail:

diakoniestation.stein@diakoneo.de
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Weihnachten während der Vakanz

Das vergangene Jahr war ein besonde-
res für die Paul-Gerhardt-Gemeinde. 
Nachdem Pfarrer Andreas Herden im 
September eine neue Stelle angetre-
ten hatte, mussten Gottesdienste und 
Kasualien von Kollegen aus den Nach-
bargemeinden Martin-Luther und St. 
Jakobus übernommen werden.
Gerade in der Weihnachtszeit war dies 
eine große Herausforderung. Der Kin-
dergarten und die Krippe gestalteten 
Weihnachtsfenster zur Adventszeit, 
die die Verbindung der Kinder zur 
Kirche und zu Weihnachten gestärkt 
haben und die Kirche von Außen im 
weihnachtlichen Glanz erstrahlen ließ. 
Dank des großen Engagements und 
der Herzlichkeit von Frau Reichold im 
Pfarramt, konnte auch ein Familien-
gottesdienst gefeiert werden. 
Mit viel Freude haben Prädikant Küh-
ne mit der Predigt, Jugendliche unter 
Leitung von Hannah Merz mit einem 
Krippenspiel, sowie die Musiker Diet-
mar Dorn, Ralf Beck und James Opo-
ku-Pare einen festlichen Weihnachts-
gottesdienst gestaltet. 
Die Christmette wurde von Claudia 
Müller-Rupprecht übernommen. Dank 
ihr konnte eine ganz besondere Stim-
mung mit Saxophon-Begleitung und 
dem Licht aus Bethlehem entstehen. 
Mit seiner Installation am 27. Janu-
ar hat Pfarrer Gerhard Henzler seinen 
Dienst in der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
angetreten. 

Wir möchten uns bei allen Unterstüt-
zern in dieser Zeit recht herzlich be-
danken:
Bei Pfarrer Matthias Raidel aus 
Zirndorf für die Gschäftsführung als 
Vakanzvertreter.
Bei Pfarrer Ralph Baudisch und Diako-
nin Claudia Müller-Rupprecht für all 
die Gottesdienste, die sie bei uns ge-
halten haben und die Vertretungen bei 
Taufen, Hochzeiten und Bestattungen. 
haben und die Vertretungen bei Tau-
fen, Hochzeiten und Bestattungen.
Bei Pfarrerin Birgit Winkler und Nika 
Höfler für die Vertretungsdienste.
Und bei allen Ehrenamtlichen, die sich 
mit viel Engagement und Herzblut für 
unsere Gemeinde auf vielfältigste Art 
einbringen!
Nun freuen wir uns auf unseren neu-
en Pfarrer Gerhard Henzler und heißen 
ihn in unserer Paul-Gerhardt- Kirche 
herzlich willkommen.
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Kirchenstandsvorwahl 2024:
Kandidatinnen und Kandidaten gesucht
Sie haben Spaß daran, etwas zu be-
wegen und möchten sich für andere 
einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig 
und Sie übernehmen gerne  Verant-
wortung?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit im Kirchen-
vorstand!

Veränderungen auf allen Ebenen 
werden immer mehr Realität. Große 
Aufgaben kommen auf unsere Kir-
chengemeinden zu. Spannende und 
anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. 
An vielen Stellen braucht es neue Wege 
und Kraft zu Veränderungen. 
Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre 
Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kirche 
verändern und mit Gottes Segen in die 
Zukunft gehen!

Der Kirchenvorstand wird alle sechs 
Jahre von den Mitgliedern der Ge-
meinde gewählt. Er leitet die Gemein-
de gemeinsam mit dem Pfarrer der 
Gemeinde. In regelmäßigen Sitzungen 
entscheiden die Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher über die Schwer-
punkte des Gemeindelebens.

So gibt der Kirchenvorstand seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel 
Leidenschaft und verschiedensten per-
sönlichen Begabungen schafft er die 
Grundlage für ein lebendiges Gemein-
deleben.

Als Leitungsgremium trifft er sich ein 
Mal monatlich zu einer gemeinsamen 
Sitzung.

Kollegiales Miteinander und eigenstän-
diges Arbeiten werden dabei großge-
schrieben. In der Zeit zwischen den 
Sitzungen können sich Kirchenvorste-
her und Kirchenvorsteherinnen je nach 
Zeitbudget dort engagieren, wo ihr 
Herz schlägt.

Verschiedenste Kompetenzen bringen 
dabei viele Früchte, sei es in Projek-
ten mit Kindern oder Jugendlichen, 
Erwachsenen oder Senioren in der Ge-
meinde, im Bereich Musik und Kultur, 
Gottesdienst oder Finanzen, sei es für 
die Kindertagesstätte oder diakonische 
Aufgaben, für Bau- oder Personalfra-
gen und vieles mehr.

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 
2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl. 
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandida-
tinnen oder Kandidaten? Sprechen Sie 
Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des 
Vertrauensausschusses oder Ihre Pfar-
rerin oder Ihren Pfarrer an. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Ideen!

Pfarrer Martin Simon
Referent für Gemeindeleitung und

Kirchenvorstand im Amt für
Gemeindedienst der ELKB in Nürnberg
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Gottesdienste und Andachten in Martin Luther

04. Februar Sexagesimae/Partnerschaftssonntag
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

08. Februar

11. Februar Estomihi
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

18. Februar Invokavit
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

25. Februar Reminiszere
09:00 Uhr Gottesdienst mit Beauftragung von M. Brix (Dekan Schuster)

01. März

03. März Okuli
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

08. März

10. März Lätare
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

15. März

17. März Judika
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

22. März

24. März Palmsonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Bläser- und Chormusik (Pfarrer Baudisch)

28. März

29. März

31. März

31. März Ostersonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl+Posaunenchor (Pfarrer Baudisch)

Weltgebetstag
19:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet
19:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Gärtner)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Passionsandacht
19:00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

Karfreitag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Gesangs-Trio (Renaissance Musik) in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostersonntag/Auferstehungsfeier
06:00 Uhr Osternacht mit Tauferinnerung und Segnung in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch, Henzler, Winkler)

Gründonnerstag
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

Passionsandacht
19:00 Uhr LKG Loschgestraße (Pastorin Brix)
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Sexagesimae/Partnerschaftssonntag
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

04. Februar

08. Februar

Estomihi
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

11. Februar

Invokavit
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

18. Februar

Reminiszere
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler mit Band)

25. Februar

01. März

Okuli
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Baudisch)

03. März

08. März

Lätare
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Baudisch)

10. März

15. März

Judika
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Henzler)

17. März

22. März

Palmarum
09:00 Uhr (Pfarrer Henzler mit Band, Einführung Philip Höhn)

24. März

28. März

29. März

31. März

Ostersonntag
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Henzler)

31. März

Weltgebetstag
19:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakobus

Gottesdienste und Andachten in Paul Gerhardt

Unsere Kirchen sind tagsüber geöffnet und stehen unabhängig von Gottesdiensten allen Menschen für das persönliche Gebet offen.
Treten Sie ein, nehmen Sie sich Zeit für Stille oder ein Gebet.

Friedensgebet
19:00 Uhr Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Gärtner)

Friedensgebet
19:00 Uhr Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Passionsandacht
19:00 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

Karfreitag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Gesangs-Trio (Renaissance Musik) in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch)

Ostersonntag/Auferstehungsfeier
06:00 Uhr Osternacht mit Tauferinnerung und Segnung in der Martin-Luther-Kirche (Pfarrer Baudisch, Henzler, Winkler)

Gründonnerstag
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Paul-Gerhardt-Kirche (Pfarrer Henzler)

Passionsandacht
19:00 Uhr LKG Loschgestraße (Pastorin Brix)
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Treffen der Anonymen AlkoholikerTreffen der Anonymen Alkoholiker
Dienstags um 19:30 UhrDienstags um 19:30 Uhr

Seniorennachmittag im GemeindehausSeniorennachmittag im Gemeindehaus
Montag, 19. Februar von 14:00-16:00 Uhr Montag, 19. Februar von 14:00-16:00 Uhr 
„Frieden-Hoffnung-Liebe“, Pfarrer Baudisch „Frieden-Hoffnung-Liebe“, Pfarrer Baudisch 
wird diesen Seniorennachmittag mit ei-wird diesen Seniorennachmittag mit ei-
ner Andacht beginnen und sich bei Kaffee ner Andacht beginnen und sich bei Kaffee 
und Kuchen über Frieden in der Welt, in der und Kuchen über Frieden in der Welt, in der 
Familie, in der Gemeinde mit Ihnen austau-Familie, in der Gemeinde mit Ihnen austau-
schen. Herzliche Einladung zu diesem fried-schen. Herzliche Einladung zu diesem fried-
vollen Nachmittag.vollen Nachmittag.
Montag, 18. März von 14:00-16:00 UhrMontag, 18. März von 14:00-16:00 Uhr
„Von edzerdla bis drei im Weggla-ein Quiz „Von edzerdla bis drei im Weggla-ein Quiz 
über die fränkische Mundart“.über die fränkische Mundart“.
Außerdem werden bei Kaffee und Kuchen Außerdem werden bei Kaffee und Kuchen 
die Bilder von den Ausflügen im vergange-die Bilder von den Ausflügen im vergange-
nen Jahr gezeigt.nen Jahr gezeigt.

Spiele-Treff für SeniorenSpiele-Treff für Senioren
Donnerstags ab 14:00 UhrDonnerstags ab 14:00 Uhr

Meditativer Tanz im GemeindehausMeditativer Tanz im Gemeindehaus
Mittwochs 14tägig von 19:00–21:00 Uhr ab Mittwochs 14tägig von 19:00–21:00 Uhr ab 
28. Februar28. Februar
Leitung: Regina MatzLeitung: Regina Matz

Aquarell-Malkurs im GemeindehausAquarell-Malkurs im Gemeindehaus
Mittwochs 15:00-17:00 Uhr ab 21. FebruarMittwochs 15:00-17:00 Uhr ab 21. Februar
Leitung: Erika HoffmannLeitung: Erika Hoffmann

Acryl-Malkurs für SeniorenAcryl-Malkurs für Senioren
Donnerstags 10:00-12:00 Uhr ab 7. MärzDonnerstags 10:00-12:00 Uhr ab 7. März
Leitung: Irmi WestermannLeitung: Irmi Westermann

Wollknäuler im GemeindehausWollknäuler im Gemeindehaus
Mittwochs: 14:30-16:00 Uhr im FoyerMittwochs: 14:30-16:00 Uhr im Foyer
Leitung: Heidi GreubelLeitung: Heidi Greubel

PosaunenchorPosaunenchor
Donnerstags um 19:30 Uhr im GemeindehausDonnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus

Veranstaltungen Martin-Luther-Gemeinde

Frauengruppe: Von Frauen für FrauenFrauengruppe: Von Frauen für Frauen
Montag, 26. Februar um 20:00 UhrMontag, 26. Februar um 20:00 Uhr
JahresplanungJahresplanung
Montag, 25. März um 20:00 UhrMontag, 25. März um 20:00 Uhr
Stärkung für Körper und SeeleStärkung für Körper und Seele

Mittagstisch: Essen bei Freunden Mittagstisch: Essen bei Freunden 
Mittwoch um 12:00 UhrMittwoch um 12:00 Uhr
7. Februar und 6.+20. März im Gemeindehaus7. Februar und 6.+20. März im Gemeindehaus
Der Unkostenbeitrag beträgt 4 €Der Unkostenbeitrag beträgt 4 €
Anmeldung bei Diakonin Müller-RupprechtAnmeldung bei Diakonin Müller-Rupprecht
14.+28. Februar, 13.+27. März LKG Deuten-14.+28. Februar, 13.+27. März LKG Deuten-
bachbach

MännergruppeMännergruppe
Montag, 5. Februar um 20:00 UhrMontag, 5. Februar um 20:00 Uhr
„Das Männerbild im Wandel der Zeiten“„Das Männerbild im Wandel der Zeiten“
Montag, 4. März um 20:00 UhrMontag, 4. März um 20:00 Uhr
„Caspar David Friedrich –Maler der Stille“„Caspar David Friedrich –Maler der Stille“
Montag, 8. April um 20:00 UhrMontag, 8. April um 20:00 Uhr
„Der Nahostkonflikt – ein Konfliktherd seit „Der Nahostkonflikt – ein Konfliktherd seit 
Menschengedenken“Menschengedenken“

Angebote für SinglesAngebote für Singles
Freitag, 9. Februar um 19:00 UhrFreitag, 9. Februar um 19:00 Uhr
Single-Stammtisch im Nachtkästla SteinSingle-Stammtisch im Nachtkästla Stein
Sonntag, 3. März um 15:00 UhrSonntag, 3. März um 15:00 Uhr
Begegnungsspaziergang im WiesengrundBegegnungsspaziergang im Wiesengrund
Freitag, 15. März um 19:00 UhrFreitag, 15. März um 19:00 Uhr
Single-Stammtisch im Nachtkästla SteinSingle-Stammtisch im Nachtkästla Stein
Montag, 1. April um 19:00 UhrMontag, 1. April um 19:00 Uhr
Filmabend im Gemeindehaus „Grüner wird‘s Filmabend im Gemeindehaus „Grüner wird‘s 
nicht“nicht“
Anmeldung und alle weiteren Termine und Anmeldung und alle weiteren Termine und 
Infos erfragen Sie über folgende Email:Infos erfragen Sie über folgende Email:
singleforum.stein@elkb.de oder telefonisch singleforum.stein@elkb.de oder telefonisch 
im Pfarramt!im Pfarramt!

Eltern-Kind-Gruppen im GemeindehausEltern-Kind-Gruppen im Gemeindehaus
Donnerstags 10:00 Uhr KrabbelgruppeDonnerstags 10:00 Uhr Krabbelgruppe

Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 1
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Veranstaltungen Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gymnastik „Rund um den Stuhl“
Dienstags, 10:30 Uhr
(Senioren ab 70 Jahre)

Gymnastik für Frauen
Dienstags, 19:00 Uhr
(zwischen 40 und 60 Jahre)

Trauercafe
21. Februar und 20. März 2024
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Weitere Informationen bekommen
Sie bei Sonja Brauer

Konzert des
Steiner Kammerorchesters
3. März 2024 17:00 Uhr

Montagstreff
Montags, 14:30 Uhr- nicht nur für Ältere

29. Januar 2024
Die Steiner Schlossgeister treten auf
12. Februar 2024
Karneval in Venedig und Basel
Diavortrag mit Maria Mauser
26. Februar 2024
Singen mit Akkordeonbegleitung
11. März 2024
Wer weiß denn sowas? Ratespiel mit 
Originalfragen aus der TV -Sendung
25. März 2024
Ostergeschichten und Marburger Medien 
mit Christine Hofmann

Gemeindezentrum Goethestraße 1

Einsamkeit ist eine Volkskrankheit, die 
sich rasant verbreitet. Verwitwete und 
Arbeitslose, Verlassene und Mutlose, 
vor allem viele Senioren leiden unter 
dem Alleinsein.
Vielen sieht man es nicht an. Viele 
sieht man überhaupt nicht, wie sie sich 
in ihrem Kummer verkriechen, weil sie 
sich aus der Öffentlichkeit zurückzie-
hen oder weil sie gemieden werden. Sie 
sitzen allein zu Hause, sie essen allein 
ihr Frühstück, ihr Mittagessen und ihr 
Abendessen. Mittlerweile wird sogar die 
Bundesregierung auf das Problem auf-
merksam und will eine Strategie gegen 
Einsamkeit erarbeiten.

Neue Volkskrankheit: Einsamkeit
In Stein gibt es schon seit Jahren viele 
Angebote von Kirchen, Vereinen und 
der Stadt Möglichkeiten, der Einsam-
keit zu entfliehen. Einen kleinen Beitrag 
leistet das Team vom „Montagstreff“: 
vierzehntägig trifft man sich im Ge-
meindezentrum Paul Gerhardt bei Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen. Zur 
Unterhaltung spielen Musiker, werden 
Vorträge über verschiedene Themen 
von erfahrenen Referenten gehalten, 
Spiele gemacht, das Gedächtnis trai-
niert, die Lachmuskeln bewegt, sprich, 
für Abwechslung gesorgt. Man braucht 
sich nicht anzumelden, jeder Besucher 
ist herzlich willkommen! Ute Finzel
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Gottesdienst feiern im Frühling

„Leidenschaftlich hoffen“ – Passionsandachten

Gott sei Dank: Es geht ins Licht!Gott sei Dank: Es geht ins Licht!
Auch im kommenden Frühjahr feiern Auch im kommenden Frühjahr feiern 
Martin Luther und Paul Gerhardt Got-Martin Luther und Paul Gerhardt Got-
tesdienste im zeitlichen Wechsel. Ab tesdienste im zeitlichen Wechsel. Ab 
dem 3. März ändert sich der bisherige dem 3. März ändert sich der bisherige 
Takt. Bis Erntedank gilt nun:Takt. Bis Erntedank gilt nun:
Paul Gerhardt beginnt um 9:00 Uhr,  Paul Gerhardt beginnt um 9:00 Uhr,  
Martin Luther wieder um 10:30 Uhr Martin Luther wieder um 10:30 Uhr 
(Kindergottesdienst in der Schulzeit).(Kindergottesdienst in der Schulzeit).
Ausnahmen an den Feiertagen zeigt Ausnahmen an den Feiertagen zeigt 
auch die Übersicht im Mittelteil (S. 10).auch die Übersicht im Mittelteil (S. 10).

Gründonnerstag, 28. März um 19:00 Gründonnerstag, 28. März um 19:00 
Uhr gemeinsames Feierabendmahl in Uhr gemeinsames Feierabendmahl in 
Paul Gerhardt.Paul Gerhardt.

Karfreitag, 29. März um 10:30 Uhr Karfreitag, 29. März um 10:30 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst mit Renais-gemeinsamer Gottesdienst mit Renais-
sance-Musik in Martin Luther.sance-Musik in Martin Luther.

Leiden ist in dieser Zeit für viele an der Leiden ist in dieser Zeit für viele an der 
Tagesordnung, Hoffnung häufig Man-Tagesordnung, Hoffnung häufig Man-
gelware.gelware.
„Leidenschaftlich hoffen“ – so sind die „Leidenschaftlich hoffen“ – so sind die 
Passionsandachten in Stein in diesem Passionsandachten in Stein in diesem 
März überschrieben, die Leiden vor März überschrieben, die Leiden vor 
Gott bringen und Hoffnung entfachen Gott bringen und Hoffnung entfachen 
wollen.wollen.

Freitag, 1. März um 19:00 Uhr:Freitag, 1. März um 19:00 Uhr:
„Das Band des Friedens“ - Weltgebets-„Das Band des Friedens“ - Weltgebets-
tag zu Palästina in St. Jakobustag zu Palästina in St. Jakobus

Freitag, 8. März um 19:00 Uhr:Freitag, 8. März um 19:00 Uhr:
„Das Band des Friedens“ - Friedensge-„Das Band des Friedens“ - Friedensge-
bet in der Martin-Luther-Kirchebet in der Martin-Luther-Kirche

Freitag, 15. März um 19:00 Uhr:Freitag, 15. März um 19:00 Uhr:
„Leidenschaftlich hoffen!“„Leidenschaftlich hoffen!“
Passionsandacht in der LKG SteinPassionsandacht in der LKG Stein

Freitag, 22. März um 19:00 Uhr:Freitag, 22. März um 19:00 Uhr:
„Leidenschaftlich hoffen!“„Leidenschaftlich hoffen!“
Passionsandacht in Paul GerhardtPassionsandacht in Paul Gerhardt

Ostersonntag, 31. März um 6:00 Uhr Ostersonntag, 31. März um 6:00 Uhr 
gemeinsame Osternachtsfeier in Martin gemeinsame Osternachtsfeier in Martin 
Luther. Anschließend Osterfrühstück Luther. Anschließend Osterfrühstück 
im Gemeindesaal (Mitbring-Buffet).im Gemeindesaal (Mitbring-Buffet).

Ostermontag, 1. April um 10:00 Uhr Ostermontag, 1. April um 10:00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst in St. Jako-gemeinsamer Gottesdienst in St. Jako-
bus.bus.
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Karwoche mit Musik
Herzliche Einladung zum Singen einer Herzliche Einladung zum Singen einer 
schönen Kantate und zum Hören von schönen Kantate und zum Hören von 
alter Musik auf hohem Niveau in der alter Musik auf hohem Niveau in der 
Karwoche!Karwoche!

Am Palmsonntag lädt Kantor und Or-Am Palmsonntag lädt Kantor und Or-
ganist James Opoku-Pare die Gemein-ganist James Opoku-Pare die Gemein-
de ein zum Singen:de ein zum Singen:
Die fröhliche Huldigungs-Kantate Die fröhliche Huldigungs-Kantate 
„Freut euch alle“ von Johann Sebastian „Freut euch alle“ von Johann Sebastian 
Bach soll bei drei Proben mit dem Po-Bach soll bei drei Proben mit dem Po-
saunenchor einstudiert und im Gottes-saunenchor einstudiert und im Gottes-
dienst am Palmsonntag, 24. März um dienst am Palmsonntag, 24. März um 
10:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 10:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 
gemeinsam aufgeführt werden.gemeinsam aufgeführt werden.

Alle Leute mit Lust zum Singen (So-Alle Leute mit Lust zum Singen (So-
pran, Alt, Tenor und Bass) sind herzlich pran, Alt, Tenor und Bass) sind herzlich 
eingeladen! Auskunft & Anmeldung im eingeladen! Auskunft & Anmeldung im 
Pfarramt oder direkt beiPfarramt oder direkt bei
James.opoku1.pare@gmail.com.James.opoku1.pare@gmail.com.

Proben-Termine:Proben-Termine:
Donnerstag, 14. und 21. März, 19:30-Donnerstag, 14. und 21. März, 19:30-
21:00 Uhr (Chor und Bläser)21:00 Uhr (Chor und Bläser)
Samstag, 23. März, 15:00-16:30 UhrSamstag, 23. März, 15:00-16:30 Uhr
Generalprobe Aufführung:Generalprobe Aufführung:
Palmsonntag, 24. März, 10:30 Uhr im Palmsonntag, 24. März, 10:30 Uhr im 
GottesdienstGottesdienst

Am Karfreitag wartet eine besondere Am Karfreitag wartet eine besondere 
musikalische Besinnung:musikalische Besinnung:
Im Rahmen des gemeinsamen Gottes-Im Rahmen des gemeinsamen Gottes-
dienstes um 10:30 Uhr in der Mar-dienstes um 10:30 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche lässt das Gesangs-tin-Luther-Kirche lässt das Gesangs-

Trio Schikora geistliche Musik aus der Trio Schikora geistliche Musik aus der 
Renaissance- und Reformationszeit in Renaissance- und Reformationszeit in 
dreistimmigem a capella-Gesang er-dreistimmigem a capella-Gesang er-
klingen.klingen.

Markus, Frederic und Miquel Angel Markus, Frederic und Miquel Angel 
Schikora haben internationale Auffüh-Schikora haben internationale Auffüh-
rungs-Erfahrung mit klassischer, geist-rungs-Erfahrung mit klassischer, geist-
licher und alter Musik. Im Gottesdienst licher und alter Musik. Im Gottesdienst 
werden Werke aus der Polyphonie des werden Werke aus der Polyphonie des 
16. Jahrhunderts mit Chorälen zum Ge-16. Jahrhunderts mit Chorälen zum Ge-
meindegesang, Lesungen und Medita-meindegesang, Lesungen und Medita-
tion abwechseln.tion abwechseln.
Der Eintritt ist natürlich frei, Spenden Der Eintritt ist natürlich frei, Spenden 
sind erbeten.sind erbeten.
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Beim Fasching in der Kinderkrippe kön-
nen die Kinder sich nach Herzenslust 
ausprobieren und richtig austoben. Sie 
lieben es, in andere Rollen zu schlüp-
fen. Zudem erfahren sie, dass sie sich 
mit Kostüm anders verhalten dürfen, 
da die Kostüme die jeweilige Rolle vor-
geben. Marienkäfer, Cowboys, Prin-
zessinnen und Feen, der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.
Natürlich wird auch getanzt, gesungen, 
Spaß gemacht und gemeinsam gefrüh-
stückt!

Es wird BUNT in der Kinderkrippe „Gräfin Katharina“

Ich bin Diakon Philip Höhn und bin ab 
1. Januar 2024 die neue Einrichtungslei-
tung in der Kindertagesstätte Paul-Ger-
hardt-Kirche in Stein. 
Wo ich ein Stück Glück finde? Im Wald 
beim Spazierengehen mit meinem Hund 
und beim abendlichen Spielen mit mei-
nem Sohn und Familie.
Echt, Kirche? JA! Ich bin evangelischer 
Diakon geworden, weil ich als Pädagoge 
und als Christ unsere Werte und Nächs-
tenliebe weitergeben will. Als Einrich-
tungsleitung ist mir dies täglich im Kon-
takt mit den Familien, den Kindern und 
den Mitarbeitenden möglich.
Was mir zur Zeit Mut macht: Meinen 
Sohn bei all seinen Entwicklungsschritten 
zu beobachten und dabei sein zu dürfen. 
Wen ich gerne mal treffen würde: Sal-
vador Dali und was ich dann sage: dass  
ich seine Bilder sehr beeindruckend finde. 

Alles trifft sich in der Krippe Gräfin 
Katharina: Am 9. Februar wird Fa-
sching gefeiert und alle Kinder dürfen 
sich verkleiden und so in die Kinderkip-
pe kommen.
Dazu gibt es eine Farbenwoche, in der 
jeden Tag eine andere Farbe „bearbei-
tet“ und vertieft wird.
Es wird eine spannende, lustige und er-
fahrungsreiche Woche!

Ihr Krippenteam Gräfin Katharina

Interview mit Philip Höhn

Mein Motto für diese Zeit: Wenn nichts 
mehr geht, dann Kuchen!

Der Einführungsgottesdienst für
Philip Höhn findet am 24. März um 
9:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche 
statt.
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Mit Gesellschaft und Kirche, meinen 
viele, geht’s bergab in diesen Zeiten. 
Dabei erlebt man in einer Gemeinde, 
Gott sei Dank, täglich anderes: Men-
schen, die einander helfen, miteinander 
reden, füreinander denken. Es braucht 
immer wieder Mithilfe, gute Geister, ei-
nen Neuanfang.
Zur Jahresmitte wird die halbe Stelle 
von Diakonin Claudia Müller-Rupprecht 
zum großen Bedauern aller Steiner Kir-
chengemeinden von der Landeskirche 
gestrichen.

Und was wird dann aus Seniorentreff 
und Ausflugsfahrten, aus Besuchs-
dienst und Mittagstisch und so vielem 
mehr? All diese Aktivitäten werden ja 
mit hauptamtlicher diakonischer Un-
terstützung auch von vielen freiwilligen 
Helfern schon seit Jahren getragen. Sie 
bringen Menschen zusammen, geben 
Freude und Trost, sorgen für neue Ide-
en und Kontakte.

Den Abschied von Diakonin Clau-
dia Müller-Rupprecht werden wir zur 
Jahresmitte schweren Herzens, aber 
festlich und dankbar begehen. Alles 
Entstandene wird wohl nicht aufrecht-
zuhalten sein. Aber von allen Aktivitä-
ten wollen wir uns auch nicht verab-
schieden. Daher schon jetzt die Frage:
Wer hat Lust auf Leute, Freude an Ge-
meinde, Motivation zum Teamwork?

Lust auf Leute? - Teamplayer gesucht!

Gesucht werden
• offene Augen und Ohren für den Be-
suchsdienst:
Jeden Monat bringen Ehrenamtliche 
Geburtstagsgrüße v.a. zu älteren Ge-
meindegliedern und teilen mal am Kaf-
feetisch, mal zwischen Tür und Angel 
große und kleine Freuden und Leiden.
• tätige Hände und Herzen für den 
Mittagstisch:
Bisher zweimal monatlich kocht ein 
Team frisch, bewirtet 20-30 Gäste im 
Gemeindehaus und freut sich über Zu-
wachs.
• Junggebliebene mit Verständnis für 
Alte beim Seniorentreff:
Monatlich veranstaltet ein Team einen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, 
Andacht und Thema.
Wenn Sie sich in einem dieser Kreise 
einbringen mögen, mehr Informati-
onen brauchen oder das einfach mal 
anschauen und ausprobieren wollen, 
wenden Sie sich bitte an Claudia Mül-
ler-Rupprecht (Kontakt S. 2).
Wir sind gespannt und freuen uns auf 
Neue!
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Zwei mal zwei Suiten

Herzliche Einladung zu dem Konzert 
des Steiner Kammerorchesters am 
Sonntag, den 3. März um 17:00 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche.
Auf dem Programm steht zunächst die 
PeerGynt-Suite. Diese setzt sich aus 
den zwei Suiten zusammen, die der 
norwegische Komponist Edvard Grieg 
zur Bühnenmusik zum gleichnamigen 
Drama von Henrik Ibsen komponiert 
hat. Begleitet wird die Musik durch die 
Erzählung der Peer-Gynt-Saga.
Auch das zweite Werk besteht ur-
sprünglich aus zwei Orchestersuiten. 
George Bizet hat die Arlésienne-Suite 
als Bühnenmusik zu dem gleichnami-
gen Schauspiel von Alphonse Daudet 
komponiert.

Während das Schauspiel mit wenig Er-
folg beim Publikum durchfiel, wurde 
die Musik Bizets als außergewöhnlich 
gelungen anerkannt, und so hat er sie 
- ebenfalls wie Edvard Grieg - zu zwei 
Orchestersuiten umgeschrieben.
Hartmut Kawohl leitet das durch Blä-
ser verstärkte Steiner Kammerorches-
ter und wird auch durch das Programm 
führen.
Eintritt 15,00 Euro
Schüler/Studenten 10,00 Euro

„Introitus interruptus – das andere Kirchenkonzert“

Evangelisch, das heißt ja „mit froher 
Botschaft“, hat mit Freude und Lachen 
zu tun.
In vielen Kirchen gibt es den schönen 
Brauch des Osterlachens:
Der Tod spottet jeder Beschreibung, 
Angst braucht nicht zu versteinern, 
Lachen befreit.
Mitten in der Osterzeit, am Dienstag, 
den 16. April um 19:30 Uhr, bringt der 
Fürther Comödiant (und Kirchenvor-
steher) Volker Heißmann mit dem Pavel 
Sandorf Quartett „Lieder, Lachen, Lob-
gesang“ in die Martin-Luther-Kirche in 
Stein.

Karten zu 35,00 Euro sind im Vor-
verkauf erhältlich im Pfarramt Martin 
Luther oder online über
www.comoedie.de 
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Herzliche Einladung zum Weltgebets-
tag aus Palästina am 1. März 2024 um 
19:00 Uhr in der St. Jakobus Kirche.
Anschließend Zusammensein mit Essen 
und Austausch im Gemeindehaus.

Die Gottesdienstordnung aus Palästina 
ist vor dem 7. Oktober 2023, dem bru-
talen Angriff der Hamas und der sich 
daraus entwickelnden kriegerischen 
Auseinandersetzungen entstanden.
Die biblischen Texte in der Gottesdien-
stordnung, besonders Psalm 85 und 
Epheser 4,1–7 können in der aktuellen 
Situation tragen. Mit ihnen kann für 
Gerechtigkeit, Frieden und die welt-
weite Einhaltung der Menschenrech-
te gebetet werden. Die Geschichten 
der drei Frauen geben einen Einblick 
in Leben, Leiden und Hoffnungen in 
den besetzten Gebieten. Sie sind Hoff-
nungskeime, die deutlich machen, wie 
Menschen aus ihrem Glauben heraus 
Kraft gewinnen, sich für Frieden zu 
engagieren. Ihre Erzählungen sind ein-
gebettet in Lieder und Texte, die den 
Wunsch nach Frieden und Gerechtig-
keit und vor allem die Hoffnung darauf 
ausdrücken.

Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es 
zumindest eine Waffenruhe geben oder 
wird ein Weg gefunden für eine siche-
re und gerechte Lebensmöglichkeit 
der Menschen in Israel und Palästina? 
Kann der Gewalt, die nie eine vertret-
bare und heilvolle Lösung ist, ein Ende 
gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästi-
nensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für 
die Erreichung eines gerechten Frie-
dens getan wird.
Schließen auch Sie sich über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg mit 
anderen Christ*innen zusammen, um 
auf die Stimmen von Frauen aus Pa-
lästina und ihre Sehnsucht nach Frie-
den in der Region zu hören und sie zu 
teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der 
Weltgebetstag 2024 in dieser bedrü-
ckenden Zeit dazu beiträgt, dass Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch 
bei uns in Deutschland.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e. V. 
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MarriageWeek 2024 Veranstaltungen STEIN und Umgebung 
 
Samstag, 03.02.2024 
19:30 Uhr – 21:00 Uhr | Kosten pro Paar: 39,00 Euro | ohne Getränke 
Gemeinsam Glücksmomente genießen.  Von Christine und Werner Hofmann kommen noch 
ein paar Impulse für alltägliche Glücksmomente hinzu 
Manufaktur der feinen Noten, Inh. Edda Schnödt 
Sonntag, 04.02.2024 
10:30 Uhr | Eintritt frei 
Themengottesdienst mit anschl. Mittagessen und parallelem Kindergottesdienst  
Ein Kick mehr Partnerschaft  
LKG Deutenbach, Neuwerker Weg 15a, 90547 Stein info@lkg-deutenbach.de  
Freitag, 09.02.2024 
19:30 Uhr | pro Person 20,00 Euro | Show inkl. Fingerfood-Buffet, Getränke im Verkauf 
 "Liebe ist Magie" – Zauberkunst und Fingerfood 
Gemeindehaus St. Jakobus, Pfarrweg 18, 90547 Stein, Anmeldung bis 02.02.2024 
Vorverkauf: Rats-Apotheke Stein, Hauptstr. 39 oder über stein@marriage-week.de 

Sonntag, 11.02.2024 
15:00 – 18:00 Uhr | Unkostenbeitrag je Familie: 10,00 Euro (inkl. Stockbrot & Würstchen)  
Komm, wir finden einen Schatz! Turnschuh-Actionbound für die ganze Familie  
Lagerfeuerplatz bei Holzbau Ott   Anmeldung bis 09.02.2024 stein@marriage-week.de 
Mittwoch, 14.02.2024 
Ab 10:00 Uhr | Kosten pro Person/Etagere: 28,00 Euro  
„Valentinsbrunch-Etageren“, Manufaktur der feinen Noten, manufaktur@feine-noten.de 
Mittwoch, 14.02.2024 
12:00 – 18:00 Uhr | Segensstationen in und um die Martin-Luther-Kirche  
„Gottes Segen auf all deinen Wegen“ pfarramt.martinluther.stein@elkb.de 
Veranstaltungsadresse: Martin-Luther-Platz 5, 90547 Stein, Tel: 0911-676197  
Donnerstag, 15.02.2024 

19:00 – 21:30 Uhr | Kosten pro Paar: 45,00 Euro 
„Ein Wohlfühlabend mit den Füßen“ ImpulsQuelle | Regelsbacher Str. 34, 90547 Stein; 
Anmeldung unter (0911) 27838164 oder info@impulsquelle.com 
Samstag, 17.02.2024 
9:00 –11:00 Uhr | Kosten pro Paar 20,00 Euro 
gemütliches Frühstück für Paare mit anschließendem Vortrag von Utina und Dr. (UniSA) 
Michael Hübner „Vier mal - Ich liebe dich ❤“ 
Veranstaltungsort: LKG Stein, Loschgestr. 21, Anmeldung bis 11.02. info@lkg-stein.de  
Sonntag, 18.02.2024 
17:00 Uhr | Ökumenischer Segnungsgottesdienst in St. Jakobus | Gemeindehaus der St. 
Jakobus-Kirche, 90547 Stein, Pfarrweg 18 www.jakobus-online.de 
 

Aktion von Konditorei Mitterer, Hauptstraße 23, 90547 Stein: 
Jedes Paar, das während der MarriageWeek Hochzeitstag feiert, 

ist zu Kaffee und Kuchen eingeladen!    www.konditorei-mitterer.de 
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Freud und Leid in den Gemeinden

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten widersprechen möchten, wenden Sie 
sich bitte an Ihr Pfarramt (Kontakt S. 2).

Gebet der Vereinten Nationen

Unsere Erde ist nur
ein kleines Gestirn
im großen Weltall.

An uns liegt es,
daraus einen Planeten zu machen, 

dessen Geschöpfe nicht
von Kriegen gepeinigt werden, 

von Hunger und Furcht gequält, 
nicht zerrissen in sinnlose Trennung 
nach Rasse, Hautfarbe oder Weltan-

schauung.

Gib uns Mut und Voraussicht, Gott,
schon heute mit diesem Werk zu 

beginnen, 
damit unsere Kinder und Kindeskinder 
einst mit Stolz den Namen Mensch 

tragen.

Amen.
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Paul Gerhardt
Martin Luther
Einrichtungen

Kinderkrippe „Gräfin Katharina“
Stephanie Kreutzer, Nürnberger Str. 1a
Tel. 68909025
www.kita-martin-luther-stein.de
krippe.graefin-katharina.ste@elkb.de

Kindergarten „Gräfin Ottilie“
Simone Hayduk, Ottilienstr. 1
Tel. 674704
www.kita-martin-luther-stein.de
kita.martin-luther.stein@elkb.de

Kindertagesstätte Deutenbach
Philip Höhn, Gerstenstraße 40
Tel. 678583; Fax: 2557098 
www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de
kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de

Kinderkrippe Deutenbach 
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel. 25569891; Fax: 25569546
Kita.KrippePaulGerhardt@elkb.de

Geschäftsführerin der Kindertagesstätten 
für Martin-Luther und Paul-Gerhardt
Petra Sieber
Martin-Luther-Platz 3, Tel. 0160-3289441
petra.sieber@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaften 
Stein: 
Predigerin Martina Brix 
Tel. 93118968
Email: pastorin@lkg-stein.de

Deutenbach: 
Gemeinschaftspastor Werner Schindler
schindler.rosstal@t-online.de

Evang. Diakonieverein Stein e.V.
Christine Ereth
diakonieverein-stein@elkb.de
Spendenkonto: VR-Bank
IBAN DE82 7606 9559 0001 7353 14

Nächstenhilfe und BesuchsTeam
Sonja Brauer, Tel. 682080

Diakoniestation
Diakoneo Ambulante Pflege Stein gGmbH
Martin-Luther-Platz 1
Andrea Buric (PDL), Tel. 683103
diakoniestation.stein@diakoneo.de

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder
Karin Schaepe, Tel. 674339
www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org
k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org
Spendenkonto: VR-Bank 
IBAN DE08 7606 9559 0101 6949 52

Förderverein Paul-Gerhardt-Kirche
2. Vorsitzender Werner Hofmann
Konto: Sparkasse Fürth 
IBAN DE78 7625 0000 0000 3103 00

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Martin Luther und Paul Gerhardt, Stein
ViSdP.: Pfarrer R. Baudisch
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„Also hat Gott die Welt 
geliebt,

dass er seinen eigenen Sohn 
gab, damit alle,

die an ihn glauben,
nicht verloren werden,

sondern ewiges Leben haben.“

(Johannes 3,16)

Themen:

Rückblick
Advent und Weihnachten

Interview Philip Höhn

Passion und Ostern

Teamplayer gesucht


